
Hermann Bahr an Arthur Schnitzler, 22. 10. 1910

|London 22. 10. 10
Lieber Arthur!
Herzlichſten Dank für Deinen Brief. Ich freue mich ſehr auf das Buch. Wenn das
Stück wirklich erſt am 19. November iſt, kann ich leider nicht bei der Première

5 ſein, ich muß am 17. wieder auf eine der leidigen Tourneen, mit denen der Menſch
Geld verdient.
Grüße Deine liebe Frau herzlichſt und ſei ſelbſt in alter Freundſchaft gegrüßt von
Deinem

Hermann
10 Auch meine Frau läßt Dich ſchönſtens grüßen.
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